
 

Impressum gem. § 8 Landespressegesetz: Amtliche Mitteilungen Nr. 1067/15 I Herausgeber: Der Rektor der Universität 

Hohenheim I Redaktion: Universitätsverwaltung, Abteilung Studienangelegenheiten I Druck: Hausdruckerei der Universität 

Hohenheim 

 

 
 

AMTLICHE MITTEILUNGEN  

                                                                                                                                     REKTOR  

  

  

Nr. 1067 Datum: 29.07.2015 

Zweite Satzung zur Änderung der Prüfungsord-
nung der Universität Hohenheim für die Master-
Studiengänge der Fakultät Agrarwissenschaften  
 

 



1 

 

Zweite Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung der Universität Hohenheim für die Master-
Studiengänge der Fakultät Agrarwissenschaften  
 
Vom 29. Juli 2015 
 
Auf Grund von § 32 Abs. 3, § 36 Abs. 1 und § 19 Abs. 1 S. 2 Nr. 9, § 60 Abs. 2 des 
Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Dritten Hochschulrechtsänderungsgesetzes vom 1. April 2014 (GBl. S. 99 ff.), hat der Senat der 
Universität Hohenheim am 15. Juli 2015 die nachstehende Änderungssatzung beschlossen. 
 
 
Der Rektor hat gemäß § 32 Abs. 3 S. 1 LHG am 29. Juli 2015 seine Zustimmung zu der 
Änderungssatzung erteilt. 

 

 
Artikel 1 
Die Prüfungsordnung der Universität Hohenheim für die Master-Studiengänge der Fakultät 
Agrarwissenschaften vom 16. Mai 2014 (veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen der Universität 
Hohenheim Nr. 971 vom 16. Mai 2014), zuletzt geändert am 20. Mai 2015 (veröffentlicht in den 
Amtlichen Mitteilungen der Universität Hohenheim Nr. 1055 vom 20. Mai 2015), wird wie folgt 
geändert: 
 
 

1. § 33 Absatz 4 wird wie folgt geändert: 
 
a) Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

„In der Fachrichtung „Pflanzenproduktionssysteme“ sind die drei Pflichtmodule mit 
zusammen 18 credits wie folgt vorgegeben: 
a) Ackerbausysteme, 6 credits, (deutsch) 
b) Produktqualität und Qualität der Produktion pflanzlicher Rohstoffe, 6 credits, (deutsch) 
c) Stoffdynamik in Agrarökosystemen, 6 credits, (deutsch).“ 
 

b) In Satz 2 wird die Angabe „36“ durch die Angabe „42“ ersetzt.“ 
 
 

2. §35 Absatz 3 wird wie folgt geändert: 
 
a) Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: 

„Für Studierende mit agrar- oder naturwissenschaftlichem Bachelor oder äquivalentem 
Abschluss sind zwei der folgenden sieben Module aus den Wirtschaftswissenschaften zu 
wählen: 
a) Grundlagen des Controlling, 6 credits, (deutsch) 
b) Grundlagenmodul Statistik und Ökonometrie, 6 credits (deutsch) 
c) Integratives Wertschöpfungsmanagement, 6 credits, (deutsch) 
d) Grundlagenmodul International Business and Economics, 6 credits, (deutsch) 
e) Strukturen der Betriebswirtschaftslehre, 6 credits, (deutsch) 
f) Vermarktungsprozess, 6 credits, (deutsch) 
g) Wirtschaftsinformatik, 6 credits, (deutsch).“ 

 
b) Satz 3 wird wie folgt neu gefasst: 

„Für Studierende mit wirtschaftswissenschaftlichem Bachelor oder äquivalentem 
Abschluss sind zwei der folgenden sechs Module aus den Agrarwissenschaften zu 
wählen: 
a) Grundlagen Agrartechnik – Landtechnik und Pflanzenproduktion, 6 credits, (deutsch) 
b) Grundlagen Agrartechnik – Tierhaltung, Sonderkulturen und Arbeitswissenschaften, 6 

credits, (deutsch) 
c) Grundlagen der Pflanzenwissenschaften, 6 credits, (deutsch) 
d) Grundlagen Pflanzenernährung, Pflanzenzüchtung, Phytomedizin und 

Sonderkulturen, 6 credits, (deutsch) 
e) Einführung in die Tierhaltung und Tiergenetik, 6 credits, (deutsch) 
f) Einführung in die Tierernährung und Tiergesundheit, 6 credits, (deutsch).“ 
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3. Anhang 3 wird wie folgt neu gefasst: 
„Anhang 3 
Liste der Wahlpflichtmodule des Studiengangs „Agribusiness“ 

a) ABWL 1: Management, 6 credits (deutsch) 
b) Ackerschlepper und selbstfahrende Landmaschinen, 6 credits (deutsch) 
c) Agrarrecht, 6 credits (deutsch) 
d) Aufbaumodul Soziologie & Ethik, 6 credits (deutsch) 
e) Erneuerbare Energieträger (sofern nicht als vorbildungsabhängiges Wahlpflichtmodul 

gewählt), 6 credits (deutsch) 
f) Formen und Evolution von Agrarwirtschaften im regionalen und internationalen Vergleich, 6 

credits (deutsch) 
g) Funktion und Management von Landmaschinen in der Pflanzenproduktion, 6 credits (deutsch) 
h) Management-Methodik II, 4 credits (deutsch) 
i) Qualität und Qualitätsbeeinflussung tierischer Produkte, 6 credits (deutsch) 
j) Produktqualität und Qualität der Produktion pflanzlicher Rohstoffe, 6 credits (deutsch) 
k) Sozialwissenschaften, 6 credits (deutsch) 
l) Technische Verfahren in der Nutztierhaltung, 6 credits (deutsch) 
m) Grundlagenmodul Umweltmanagement, 6 credits (deutsch) 
n) Sustainability Management, 6 credits (deutsch) 
o) Verbraucherpolitik, 6 credits (deutsch) 

 
 
Artikel 2 

(1) Diese Änderungssatzung tritt am 01. Oktober 2015 in Kraft.  
(2) Artikel 1 Nr. 1 gilt für Studierende, die ihr Studium ab dem 01. Oktober 2015 aufnehmen. 

Studierende, die bereits vor dem 01. Oktober 2015 ihr Studium in der betreffenden 
Fachrichtung begonnen haben, schließen ihr Studium nach den alten Regelungen ab. Sie 
können jedoch auf Antrag nach diesen neuen Regelungen ihr Studium fortsetzen, wenn sie 
einen entsprechenden schriftlichen Antrag beim Prüfungsamt bis 31. Dezember 2015 
(Eingang) stellen. 

(3) Artikel 1 Nr. 2 und Nr. 3 finden keine Anwendung auf Studierende, die Module, die nicht mehr 
angeboten werden, abgeschlossen haben oder sich im laufenden Prüfungsverfahren 
befinden. 

 
 
Stuttgart, den 29. Juli 2015 
 
 
gez. 
 
 
Professor Dr. Stephan Dabbert 
Rektor 
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